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Die Burdi truckt ufs Ruggemarch,
Zum guete Glück isch 's Büebli schtarch

Un cognac

MARTELL
ÂGE-QUALITÉ
Generalvertreter für die Schweiz:

Fred. NAVAZZA, Genf

Es bitzeli alt
Es ist mittags 12 Uhr. Der Achter ist natür-.

lieh wieder gschtocked voll. Ein Arbeiter steht
auf und will seinen Platz einer älteren Dame
anbieten, die ihn auch annimmt und freudig
dankt. «Das ghört sich eso!», wehrt der Mann
den Dank ab. Aber als die Dame Platz
genommen hat, muh er doch noch einige
Erklärungen abgeben: «Wüssezi, ich säge halt
immer: me törf e Frau uf kein Fall schtah Iah.
Es git vill Manne, die schtönd nu ul, wänns e
bsunders Schöni isch. Aber ich, gsehndzi,
mache halt da e kein Underschied!» Sch.
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